
 

Ausschreibung  
Pädagogische Unterstützung für Praxistage im Projekt „Girls4MINT“ 

Das Projekt „Girls4MINT“ wird im Rahmen der hessischen MINT-Aktionslinie von der Europäischen 

Union (ESF+), aus Mitteln des Landes Hessen sowie von der Regionaldirektion Hessen der 

Bundesagentut für Arbeit gefördert. Girls4MINT dient der vertieften Berufsorientierung von 

Mädchen im MINT-Bereich.  

Wir bitten um Angebote zur Unterstützung bei der pädagogischen Begleitung, Beobachtung und 
Betreuung der Teilnehmerinnen während der Praxistage vor Ort. Die Veranstaltungen sind für jeweils 
16 Mädchen geplant. Voraussetzung für die Angebotsabgabe sind einschlägige Erfahrungen in der 
pädagogischen Begleitung vergleichbarer Angebote.  
 

1. Auftraggeber  
 
Provadis Partner für Bildung und Beratung GmbH 
Industriepark Höchst 
65926 Frankfurt/Main  
 
2. Art der Vergabe: Offenes Verfahren  
 
Angebote können nur über das Onlineformular abgegeben werden.  
 
Auftragsgegenstand ist die pädagogische Betreuung (Teamendentätigkeit) und professionelle 
Beobachtung der Teilnehmerinnen während der Praxistage, sowie die Teilnahme an einer 
vorbereitenden Teamschulung und einem nachfolgenden Feedbacktermin. Sollte noch kein 
Beobachtungszertifikat vorliegen, so besteht die verpflichtende Option, dieses im Vorfeld im Rahmen 
einer Beobachterschulung zu erwerben.  
 
Angebote können sowohl für einzelne Veranstaltungszeiträume als auch für die gesamte geplante 
Veranstaltungsperiode 2024 abgegeben werden. Die Abrechnung / Rechnungsstellung wird jedoch 
terminweise erfolgen.  
 

3. Fristen und Zuschlagskriterien 
 
Angebote sind einzureichen bis 31. 03 2024  
Maßgeblich ist das Datum des erfolgreichen Sendens im Online-Formular. 
 
Zuschlagskriterien  
Kosten: 50%  
Erfahrung: 50%  
 
4. Leistungsbeschreibung  
 
Im Rahmen des Projekts „Girls4MINT“ werden im Jahr 2024 Veranstaltungen zur Berufsorientierung 
durchgeführt. Das Projekt findet außerhalb der Schulferien an verschiedenen Standorten in ganz 
Hessen statt.  
 
Ziel des Projekts ist es, Schülerinnen aller Schularten im Alter von 14-16 Jahren für perspektivreiche 

Berufe im MINT-Bereich zu begeistern, sie in ihren wahrgenommenen MINT-Kompetenzen 

(Selbstkonzept) zu bestärken und über die Bedeutung von MINT für die aktive Gestaltung unserer 



 

Zukunft zu informieren. Die Teilnehmerinnen lernen an vier Praxistagen in einem Unternehmen aus 

ihrer Region Berufsfelder verschiedener MINT-Bereiche kennen. Dabei erleben sie sich durch 

praktische Arbeiten die Tätigkeiten aus einem breiten Spektrum an MINT-Berufen. Gleichzeitig 

ermöglichen ihnen gezielte Informationen und Angebote zu den Querschnittsthemen Nachhaltigkeit 

und Digitalisierung einen hautnahen Einblick in die gesellschaftliche Bedeutung von MINT. Darüber 

hinaus erhalten sie ein individuelles Feedback über ihre beobachteten Kompetenzen. Es geht also 

darum, konkrete und praxisorientierte Erfahrungen im Kontext der Arbeitswelt der MINT-Berufe zu 

sammeln und sich selbst als MINT-Akteurin zu sehen: 

Wie sieht der Alltag einer Laborantin aus? Was macht eigentlich eine Mechatronikerin? Wie kann die 

Digitalisierung dabei helfen, Energie smarter und effizienter zu nutzen? Wie kann ein Unternehmen 

nachhaltiger werden und was kann ich selbst im Alltag dafür tun? Kann ich mir vorstellen, etwas in 

Richtung Elektrotechnik zu machen? Was sind die Voraussetzungen, um Informatikerin zu werden 

und traue ich mir das zu? Welche Aufstiegschancen habe ich mit einer Ausbildung zur 

Anlagenmechanikerin? Fragen, die in einer typischen Girls4MINT-Veranstaltung aufgegriffen werden 

können.  

Termine: 

Geplant sind 8 Termine vor den hessischen Sommerferien in den Monaten Februar bis Juli an acht 

verschiedenen Standorten.  

Zusätzlich zu den Terminen ist die Teilnahme an einem Teamenden-Schulungsworkshop sowie eine 

absolvierte Beobachtenden-Schulung zwingend erforderlich. 

Die aktuellen Termine sind auf der Website unter "Termine" einsehbar. 

Aufgaben der pädagogischen Betreuung (Begleitperson) sind im Wesentlichen: 

• Organisation des Tagesablaufs 

• Übernahme der Aufsichtspflicht 

• Teilnehmerinnen Liste führen 

• Ansprechperson für Teilnehmerinnen und Unternehmen 

• Teilnehmerinnen Beobachtung/Begleitung nach vorgegebenen Kriterien 

• Durchführen von Tagesreflexion und Evaluation 

• Kommunikation mit dem Projektteam 

 

5. Angebote  

 
Angebote bitte per E-Mail über das ausgefüllte Formular von der Homepage einreichen! 

 

 
 
 


